
  
 
 
Turnierordnung des ASV Winnweiler für Hallenturniere 
 

1. Anzahl der Spieler: 
Bei den Junioren wird mit 5 Feldspielern plus Torwart gespielt (bei den D- und C-Junioren 
mit 4 Feldspielern). Eine Mannschaft besteht aus maximal 12 Spielern. Es dürfen beliebig 
Spieler aus- und rückgewechselt werden. 
 
2. Besonderheiten in der Halle: 
Auf beiden Seiten wird mit begrenzter Bande gespielt. Wird der Ball auf der Tribünenseite 
über die Holzvertäfelung und auf der Gegenseite über die „Fliesverkleidung“ gespielt, ist er 
im Seitenaus und wird durch Einkicken wieder ins Spiel gebracht. Berührt der gespielte Ball 
Basketballkörbe, die Decke oder herabhängende Gegenstände, wird das Spiel mit 
indirektem Freistoß für den Gegner fortgesetzt. 
Weiterhin gilt die Benutzungsordnung der Verbandsgemeinde Winnweiler. 
 
3. Spezielle Regeln:  
- Die Rückpassregel findet bei den G- und F-Junioren keine Anwendung. 
- Bei Futsalturnieren gelten die Futsal-Regeln. 
Im Übrigen gelten die aktuellen Fußballregeln, Durchführungsbestimmungen, Satzungen 
und Ordnungen des DFB und des SWFV. 
 
4. Organisation: 
Für den Ablauf des Turniers ist die Turnierleitung zuständig. Sie entscheidet auch bei 
Streitigkeiten. Die Schiedsrichter sind neutral oder werden vom ASV Winnweiler gestellt. 
Die Turniere der Bambini und F-Junioren werden im Fairplay-Modus durchgeführt. 
Spätestens 30 Minuten vor Spielbeginn ist ein ausgefüllter Spielberichtsbogen zusammen 
mit den Pässen der Turnierleitung zu übergeben. Auf eine ordnungsgemäße 
Spielberechtigung in den entsprechenden Altersklassen wird geachtet. Der Einsatz von 
älteren Spielern führt automatisch zur Teilnahme außer Konkurrenz. Eine Qualifikation für 
die Endrunde ist damit ausgeschlossen. Ist eine Mannschaft zum im Spielplan genannten 
Zeitpunkt nicht anwesend, erfolgt eine Wartezeit von 5 Minuten. Nach Ablauf der Wartezeit 
wird das Spiel für den Gegner als 2:0 gewonnen gewertet. 
Im Hallenbereich der Spielfläche dürfen sich höchstens zwei Betreuer je Mannschaft 
befinden. Für die Zuschauer steht die Stehtribüne zur Verfügung, das Betreten des 
Hallenbodens mit Straßenschuhen ist verboten, zum Spielen sind Schuhe mit hellen Sohlen 
verpflichtend. 
 
5. Spielzeiten und Spielplan: 
Die Spielzeiten sind im Spielplan festgelegt. Aus zwingenden Gründen kann die 
Turnierleitung vor oder auch während des Turniers Änderungen vornehmen. Die auf dem 
Spielplan zuerst genannte Mannschaft spielt von der Turnierleitung aus gesehen links, hat 
Anstoß und muss bei Bedarf das Trikot wechseln. 
 
6. Punktgleichheit in der Gruppenphase: 
Bei Punktgleichheit in der Gruppenphase entscheiden zunächst die Tordifferenz, danach 
die mehr erzielten Treffer und dann das direkte Duell über die bessere Platzierung. Sollte 
sich daraus kein Ergebnis feststellen lassen, entscheidet ein 7m-Schießen. 
 
Winnweiler, im Januar 2018 
Die Turnierleitung 
 

 


